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Der Himmel ist ewig und die Erde dauernd.
Die Ursache der ewigen Dauer von Himmel und Erde ist,

dass sie nicht selber leben.

Darum können sie dauernd Leben geben.
Also auch der Berufene:

Er setzt sein Selbst hintan,
und sein Selbst kommt voran.

Er entäußert sich seines Selbst, 

und sein Selbst bleibt erhalten.
Ist es nicht also:

Weil er nichts Eigenes will,
darum wird sein Eigenes vollendet?
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